
ÄTHIOPIEN 
OKTOBER, 2023
ÄTHIOPIEN 

MISSIONSBERICHT



Liebe Freunde!

Ich komme gerade aus Shanto, Äthiopien, wo wir letzte 
Woche eine Evangelisation hatten. Dereje, unsere 
Organisator, schrieb: „Ich erhalte Anrufe aus Shanto 
und sie berichten von vielen, erstaunlichen Heilung-
szeugnissen aus den Dörfern.“ Shanto war unsere 151. 
Evangelisation in Äthiopien. In unserem Heilungsgottes-
dienst letzten Samstag bezeugten alle die für Heilung 
kamen, dass sie geheilt wurden und alle kamen auf die 
Bühne, um Zeugnis zu geben. Das haben wir bisher noch 
nicht erlebt.

Wir arbeiten jetzt seit 15 Jahren in Äthiopien und 
unsere Lautsprecheranlage muss dringend erneuert 
und vergrößert werden. Wir haben uns entschlossen 
eine größere Anlage zu kaufen. Wir wollen eine gute, 
gebrauchte Anlage kaufen, denn eine neue Anlage wäre 
doppelt so teuer und der Zoll kostet nochmal 68%. Wir 
haben Angebote für gebrauchte Anlagen von 280.000 
€ bis 100.000 €. Wir entschieden uns für die günstigste 
Anlage und benötigen ca. 100.000 €, plus Fracht und 
Zoll. Jemand gab uns spontan 10.000 €, als er davon 
hörte. Als Jesus einen Esel brauchte sandte er die Jünger 
los und sagte ihnen wo ein „neuer“ Esel stand und dass 
sie ihn losbinden sollen. Wenn jemand fragt was sie da 
machen, dann sollen sie sagen: „Der Herr braucht ihn.“ 
Vor einigen Jahren brauchten wir eine Anlage für Nigeria. 
Damals konnte ich ein Apartment in Deutschland für 
230.000 € verkaufen, dass ich einmal für 30.000 € 
ersteigerte. Die 200.000 € bezahlten die komplette 
Ausrüstung für Nigeria. Das war mein Esel, den ich 
losband. Die Wohnung brachte keinen Menschen zu 
Jesus, aber die Lautsprecheranlage bringt Tausende zu 
Jesus. Viele Leute haben ihr Geld in Aktien, Bitcoin oder 
Immobilien angelegt. Vielleicht sagt Dir Gott, dass Du 
etwas „losbinden“ sollst, um es Jesus zur Verfügung zu 
stellen, damit Menschen gerettet werden können. 

Es gibt keine bessere Anlage als in die Ewigkeit zu 
investieren. Alles Geld lassen wir eines Tages zurück 
und andere bekommen es, aber wir können heute schon 
Schätze für die Ewigkeit sammeln. Jesus sagte: „Wer 
sein Leben gewinnt wird es verlieren und wer sein Leben 
verliert um meinetwillen der wird es gewinnen.“ Die 
Gewinner dieser Welt werden eines Tages die Verlierer 
sein und diejenigen, die für Jesus gelebt haben, werden 
eines Tages die Gewinner sein.

Diesen Monat geht es noch nach Sri Lanka für eine 
Evangelisation, dann im November nach Nigeria und 
im Dezember haben wir noch zwei Evangelisationen in 
Äthiopien.

Ganz herzlichen Dank für jede Spende. Es ist erstaunlich, 
dass wir immer wieder die Finanzen haben, um weiter zu 
machen. Wir sind Monat für Monat von treuen Spendern 
abhängig und der Herr der Ernte wird jedem seinen Lohn 
geben. Jemand ist berufen zu geben, ein anderer berufen 
zu gehen. Wenn jeder seiner Berufung folgt, dann wird 
die Arbeit getan. Wir leben in solch unsicheren Zeiten 
und am Horizont sieht man Gewitterwolken. Unsere 
Zukunft ist der Himmel, aber Millionen von Menschen 
haben keine Zukunft ohne Jesus und müssen gewarnt 
werden vor dem was kommt. Wir leben am Ende der Zeit. 
Die „Geburtswehen“ kommen immer öfter und heftiger. 
Jetzt ist Erntezeit, danach kommt die Entrückung und 
dann kommt Gericht (7 Jahre Trübsal) und dann kommt 
Jesus zurück und das 1000-jährige Reich beginnt. Alles 
beschleunigt sich und wird sich in dieser Generation 
erfüllen.

Ganz liebe Grüße und Gottes Segen!

Ekkehard Hornburg



ÄTHIOPIEN
HEILUNGSZEUGNISSE

    

Sie lag seit 1 Jahr im Bett, da eine 
Bandscheibe raus war. Sie litt 
unter starken Schmerzen und 

wurde völlig geheilt.

Ihr rechtes Ohr war taub, das rechte 
Auge war blind u sie konnte den rechten 
Arm nicht heben und litt unter ständigen 

Schmerzen. Jesus heilte sie von allem.

Sie litt unter starken Schmerzen in der 
Armhöhle. Das Berühren der Kleidung 

schmerzte schon. Jesus nahm 
allen Schmerz.

Beide Ohren waren 
3 Jahre taub. 

Sie kann wieder hören.

Er konnte 
die letzten 2 Jahre 

nichts mehr lesen. Jesus 
heilte seine Augen.



BEFEHLSGEWALT!

Die stärkste Waffe, die Gott uns gegeben hat ist unser 
Mund. Gott nahm DAS WORT in seinen Mund und 
schuf damit die Welt und das Universum. Er setzte 
sich am 7. Tag zur Ruhe und gab uns die Fähigkeit, mit 
unserem Mund Dinge zu erschaffen. Wenn ein Mensch 
DAS WORT in seinen Mund nimmt, es bekennt und im 
Herzen glaubt, dann entsteht eine neue Schöpfung. 
Dieses Wunder der Wiedergeburt ist ein größeres 
Wunder als das der Schöpfung und es geschieht mit 
dem Mund. Wenn ein Mensch DAS WORT in seinen 
Mund nimmt und es im Herzen glaubt dann passiert 
Heilung. Jesus heilte Menschen mit seinem Mund. Er 
trieb Dämonen aus mit seinem Mund. Er verfl uchte 
einen Baum mit seinem Mund und der Baum starb. 
Jesus sagte, wenn jemand zu diesem Berg (Problem) 
sprechen würde und nicht zweifeln würde, sondern 
glauben würde, dass das was er sagt passiert, dass 
dieser Mensch haben kann was immer er auch sagt. 
Das ist genau was Gott tat. Er sprach diese Welt in 
Existenz. Und wir können dasselbe tun, denn Gott 
gab uns Seinen Glauben. Wenn wir das Evangelium 
verkündigen, dann nehmen wir Gottes Wort in den 
Mund und proklamieren es und unser Mund wird zum 
Mund Gottes. Gott tut dann durch unseren Mund 
dasselbe was er am Anfang mit seinem Mund tat. Er 
erschafft Neues. Durch uns wird Neues erschaffen: 
Menschen werden eine neue Schöpfung. Körper 
werden geheilt. Das Wort, das aus unserem Mund 
kommt ist das Wort Gottes und es wirkt und tut 
seine Arbeit. Unser Mund ist der Revolver und 
das Wort Gottes in unserem Mund ist die Kugel. 
Die Zunge ist der Abzug. Das Wort Gottes 
hat explosive Kraft, wenn es im Herzen mit 
Glauben vermischt wird. Kopfglaube bewirkt 
nichts, nur Herzensglaube. Das Wort wirkt 
nur im Herzen, nicht im Kopf. Samen 
entfaltet seine Kraft nur im Boden, nicht in 
der Hosentasche. 

Wenn das Wort in meinem Herzen ist und ich es dann 
in meinen Mund nehme, dann wird das Wort zum 
Schwert des Geistes. Wenn ich es aber nur aus meinem 
Kopf zitiere, dann ist es stumpf und kraftlos. Das 
Wort wird nur ein Teil von mir, wenn ich es meditiere 
und darüber nachsinne. Jeremia sagte: Ich habe dein 
Wort gefunden und es gegessen wie Brot. Der Mensch 
lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem Wort, 
das aus Gottes Mund kommt. Ich muss Gottes Wort 
essen, es in den Mund nehmen, zu mir selber sprechen, 
meditieren, bis es ein Teil von mir geworden ist.

„Siehe, ich habe dich zum scharfen, neuen Dreschwagen 
gemacht, der Zähne hat, um Berge zu zerdreschen und 
zu zermalmen und Hügel zu Spreu zu machen.“ Jesaja 
41,15.

Das Wort Zähne heißt im Original: ein Besitzer von 
zwei Munden. Gott macht dich zu einem Dreschwagen 
mit zwei Munden. Gottes Mund und dein Mund haben 
sich vereint. Du sagst was Gott sagt. Dein Mund wird 
zum Mund Gottes! Dein Mund wird ein zweischneidig-
es Schwert: Gottes Mund ist die eine Schneide und dein 
Mund die andere Schneide! Gott hat gesagt, damit wir 
sagen können… Hebräer 13,5.6.

Gott sagt dem Jeremia, dass er ihn über Völker und 
Königreiche setzt, damit er ausreißt, zerbricht, zerstört 
und verdirbt, um zu bauen und zu pfl anzen. Wie sollte 
Jeremia das tun? Mit seinem Mund! Jesus gab uns 
Autorität, auf Erden zu binden was im Himmel gebunden 
ist und zu lösen was im Himmel gelöst ist. Wir tun das 
mit unserem Mund. Jesus hat uns berufen Berge mit 
unserem Mund zu zermalmen und zu versetzen! Unser 
Mund ist Gottes Dreschwagen und Gottes Sämaschine. 
Mit dem Mund säen wir Gottes Wort in unser Herz und 
mit dem Mund  bringen wir die Ernte ein.
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dieser Mensch haben kann was immer er auch sagt. 
Das ist genau was Gott tat. Er sprach diese Welt in 
Existenz. Und wir können dasselbe tun, denn Gott 
gab uns Seinen Glauben. Wenn wir das Evangelium 
verkündigen, dann nehmen wir Gottes Wort in den 
Mund und proklamieren es und unser Mund wird zum 
Mund Gottes. Gott tut dann durch unseren Mund 
dasselbe was er am Anfang mit seinem Mund tat. Er 
erschafft Neues. Durch uns wird Neues erschaffen: 
Menschen werden eine neue Schöpfung. Körper 
werden geheilt. Das Wort, das aus unserem Mund werden geheilt. Das Wort, das aus unserem Mund 
kommt ist das Wort Gottes und es wirkt und tut kommt ist das Wort Gottes und es wirkt und tut 
seine Arbeit. Unser Mund ist der Revolver und 
das Wort Gottes in unserem Mund ist die Kugel. 
Die Zunge ist der Abzug. Das Wort Gottes 
hat explosive Kraft, wenn es im Herzen mit 
Glauben vermischt wird. Kopfglaube bewirkt 
nichts, nur Herzensglaube. Das Wort wirkt 
nur im Herzen, nicht im Kopf. Samen 
entfaltet seine Kraft nur im Boden, nicht in 
der Hosentasche. 

„Gottes Wort in deinem Mund ist genauso stark wie Gottes Wort in Seinem Mund!“
REINHARD BONNKE

„Alles was ihr in meinem Namen bittet (sagt, befehlt, fordert, proklamiert) werde ich tun“
„Ich habe meinem Volk gesagt, dass sie haben können was sie sagen, aber sie sagen nur was sie haben.“

JESUS


